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Pfrundhus Bündti (Obstgarten)

Grosshus Bündti

Bodenaufbau Untergeschoss
- Hartbetonboden 100mm
- Trennlage
- Wärmedämmung 200mm
- Abdichtung
- Bodenplatte Beton 250mm
- Total 550mm

Dachaufbau Vereinsraum
- Holzschindelung in Lärche
- Montagelattung 30mm
- Brandschutzplatte 25mm
- Dachschalung 30mm
- Horizontallattung 100mm
- Hinterlüftungslattung 50mm
- Unterdachbahn
- Wärmedämmung Holzfaserplatte 100mm
- Dampfbremse
- Gestufte Balkendecke 200mm
  Massivholz in Fichte
- Total ø 580mm

Wandaufbau Vereinsraum
- Massivholzwand in Fichte140mm
- Wärmedämmung Holzfaserplatte 160mm
- Dampfbremse
- Installationslattung 40mm
- Wandtäfer in Fichte 20mm
- Total 360mm

Wandaufbau Untergeschoss
- Betonwand 250mm
- Wärmedämmung 200mm
- Verputz 20mm
- Total 470mm

Vorraum Halle -3.23 = 636.61 m.ü.M.

Foyer +-0.00 = 639.84 m.ü.M.

Vereinsraum +2.89 = 642.73 m.ü.M.

Bodenaufbau Foyer
- Hartbetonboden 80mm
- Trennlage
- Trittschalldämmung 20mm
- Betondecke 250mm
- Total 350mm

Bodenaufbau Vereinsraum
- Holzbretterboden in Lärche 20mm
- Trittschalldämmung 30mm
- Extraporöse Hartfaserplatte 10mm
- Innenbereich: Getrockneter Sand 120mm
  Aussenbereich: Wärmedämmung Holzfaserplatte 120mm
- Rieselschutz
- Betonüberzug im Verbund 80mm
- Massivholzdecke in Fichte 140mm
- Total 400mm

Bodenaufbau Halle
(flächenelastisch/ kompaktelastisch)
- Holzparkett 5mm
- Massivholzplatte 15mm
- Kork-Verbundplatte 20mm
- Unterlagsboden 60mm
- Trennlage
- Wärmedämmung 200mm
- Abdichtung
- Bodenplatte Beton 250mm
- Total 550mm

Dachaufbau Halle
- Holzschindelung in Lärche
- Montagelattung 30mm
- Brandschutzplatte 25mm
- Dachschalung 30mm
- Horizontallattung 100mm
- Hinterlüftungslattung 50mm
- Unterdachbahn
- Wärmedämmung Holzfaserplatte 100mm
- Dampfbremse
- Profiliertes Faltwerk mit Zugband,
  Massivholz in Fichte 240mm
- Total 580mm

Wandaufbau Halle oberirdisch
- Massivholzwand in Fichte 140mm
- Wärmedämmung Holzfaserplatte 160mm
- Dampfbremse
- Installationslattung/ Schallabsorber 40mm
- Wandtäfer in Fichte 20mm
- Total 360mm

Wandaufbau Halle unterirdisch
- Betonwand 250mm
- Wärmedämmung 200mm
- Installationslattung/ Schallabsorber 40mm
- Wandtäfer in Fichte 20mm
- Total 510mm

Einfachhalle  -3.23 = 636.61 m.ü.M.

Sonnenschutz Halle: Hebefaltläden

Dachaufsichtsplan, Mst. 1:500

Detailschnitt Foyer, Vereinsraum, Vorraum Halle, Mst. 1:50 Detailschnitt Halle, Mst. 1:50

langhus

Im historischen Siedlungsgebiet von Grüsch plant die Gemeinde auf
dem Areal der Primarschule einen Ersatzneubau für die bestehende
Mehrzweckhalle.

Der Ortskern von Grüsch ist im Bundesinventar der schützenswerten
Ortsbilder der Schweiz von nationaler Bedeutung mit dem
Erhaltungsziel A eingetragen. Das historische Siedlungsbild zeichnet
sich durch zwei verschiedene Bebauungsmuster aus. In den
bäuerlichen Ortsteilen im Unterdorf prägen kleinere Strickbauten aus
dem 18. und 19. Jahrhundert und Gartenmauern der Nutz- und
Obstgärten den Charakter des kompakten Haufendorfs. Im Oberdorf
folgen prachtvolle, steinerne Herrschaftsbauten aus dem 16. und 17.
Jahrhundert der Familien von Salis und Ott giebelständig der
Talstrasse. Diese Bauten heben sich durch ihre drei- bis vier-
geschossigen Gebäudevolumen, ihren steilen Dächern und ihrer
Fassadengestalt von der übrigen bäuerlichen Bebauung des Dorfes
ab. Ergänzt wird dieser Ortsteil durch den ummauerten Friedhof und
die zwei stattlichen Ökonomiegebäude aus dem 19./ 20. Jahrhundert
am östlichen Ortszugang. Den bergseitigen Dorfabschluss bilden der
freistehende Turm und das Schiff der evangelischen Kirche.

Der Neubau der Mehrzweckhalle positioniert sich auf dem Areal der
Primarschule entlang dem Hangfuss an der Friedhofsmauer und
gliedert sich als einfacher, zweiteiliger Baukörper räumlich und
betrieblich in das bestehende Gebäudeensemble im historischen
Dorfkern von Grüsch ein. Als profaner Langbau mit ortstypischem
Steildach konzipiert, senkt er zugunsten eines ortsverträglichen
oberirdischen Gebäudevolumens das Hallengeschoss ab. Giebel-
ständig zur Ankunft, zur Schule und zum Pausenplatz orientiert,
empfängt er mit einem gedeckten Aussenbereich und entwickelt
innerhalb einer bewährten Typologie für Sport- und Veranstaltungs-
bauten seine Raumabfolge vom Foyer mit Vertikalerschliessung zum
Vereinsraum im Obergeschoss und zur Halle mit Bühne im
Untergeschoss. Zwei Seiteneingänge entflechten die Besucherwege
der Veranstaltungen von der Anlieferung der Küche und ermöglichen
bei Bedarf die unabhängige Nutzung von Foyer, Vereinsraum und
Halle. Die Bühne wird im Osten erschlossen und über die Garggi-
strasse angeliefert.

In der Tradition des Weiterbauens am historischen Dorfkern und
unter Berücksichtigung des ressourcenschonenden Bauens mit einer
hohen regionalen Wertschöpfung wird das oberirdische Tragwerk
des Gebäudes in Fichtenholz aus dem gemeindeeigenen Wald
erstellt. Es fügt sich als Hybridkonstruktion aus Holzpfeilern im
Erdgeschoss und massiven Holzwänden im Obergeschoss und beim
Bühnenanbau. Die Decken sind als Massivholzdecken, über dem
Foyer im Holz-Beton-Verbundsystem mit guten Schalldämm-
eigenschaften, konzipiert. Das Dachtragwerk über der Halle ist als
starres Faltwerk mit Zugbändern aus aneinandergereihten Massiv-
holzbalken von unterschiedlicher Querschnittshöhe konstruiert. Die
profilierte Oberfläche der Untersicht unterstützt als Diffusor die
Akustik im Raum. Im Vereinsraum ist das Dachtragwerk in
Längsrichtung gedreht und mit untereinander verdübelten Holz-
balken in Richtung First abgestuft. Das Gebäude wird im Boden- und
Wandbereich im Inneren gedämmt und in der Halle und im
Vereinsraum mit Fichtenholzbrettern ausgekleidet. Innerhalb der
charakteristischen Raumgeometrien schafft die rohstoffnahe
Verwendung von natürlichen Baumaterialien Innenräume von hoher
Behaglichkeit mit einer angemessenen Atmosphäre für den Sport,
die kulturellen Veranstaltungen und die Gemeindeversammlungen.
Im Äusseren bleibt das Tragwerk in seiner Tektonik erfahrbar. Das
steile Dach des Hauses ist mit Lärchenschindeln eingedeckt. Bei
Bedarf können die Schindeln in einem partizipativen, identitäts-
stiftenden Prozess von den Bewohnerinnen und Bewohner der
Gemeinde hergestellt werden.

Die Ankunft dient als Pausenplatz für die Schule und als Aussen-
bereich für die Veranstaltungen und Gemeindeversammlungen im
Langhus. Der Aufenthaltsbereich ist räumlich durch das bestehende
Schulhaus und die Mehrzweckhalle gefasst und ist nicht mehr auf
den Friedhof ausgerichtet. Dieser liegt lateral neben dem Gebäude
und wird dadurch beruhigt. Der historische Garten des Hauses von
Salis wird weiterhin von der Schule genutzt und ist als Bündti mit
Obstbäumen bepflanzt. Die Ummauerung des historischen Gartens
und des Friedhofs wird gegen Osten weitergebaut. Eine Beeren-
hecke friedet Nutzgärten ein, die von den Schulklassen und den
Bewohnerinnen und Bewohner der Gemeinde kultiviert werden.
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Landstrass Pfrundhus Bündti (Obstgarten) 739m2

Garggistrasse

Schul- und Gemeinschaftsgarten 840m2

Pausenplatz 943m2+639.5 m.ü.M
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Vereinsraum 140m2
642.73 m.ü.M.
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Umgebungsplan, Mst. 1:200

Grundriss Untergeschoss, Mst. 1:200

Grundriss 1.Obergeschoss, Mst. 1:200

Grundriss Erdgeschoss, Mst. 1:200
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Neues Terrain

Vorraum Halle -3.23 = 636.61 m.ü.M.

Foyer +-0.00 = 639.84 m.ü.M.

Vereinsraum +2.89 = 642.73 m.ü.M.

Abbruch Gebäude

Nebenräume -3.23 = 636.61 m.ü.M.

Abbruch Gebäude

Neues Terrain

Untergeschoss -3.23 = 636.61 m.ü.M.

Erdgeschoss +-0.00 = 639.84 m.ü.M.

1. Obergeschoss +2.89 = 642.73 m.ü.M.

Geräteraum -3.23 = 636.61 m.ü.M. Einfachhalle -3.23 = 636.61 m.ü.M.

Gewachsenes Terrain

Neues Terrain

Nebenräume -3.23 = 636.61 m.ü.M.

Pausenplatz -0.34 = 639.50 m.ü.M.

Bühne -2.03 = 637.81 m.ü.M.

Vereinsraum +2.89 = 642.73 m.ü.M.

Foyer +-0.00 = 639.84 m.ü.M.

Galerie / Bild- und Tontechnik +5.19 = 645.03 m.ü.M.

Einfachhalle -3.23 = 636.61 m.ü.M.

Gewachsenes Terrain

Neues Terrain

Gewachsenes Terrain

Neues Terrain

Abbruch Gebäude

Neues Terrain

Gewachsenes Terrain

Neues Terrain

Abbruch Gebäude

Schnitt A, Mst. 1:200 Schnitt B, Mst. 1:200

Schnitt C, Mst. 1:200 Schnitt D, Mst. 1:200

Ansicht West, Mst. 1:200 Ansicht Süd, Mst. 1:200

Ansicht Ost, Mst. 1:200Ansicht Nord, Mst. 1:200
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